
Noch Fragen? 
 
Norbert Mohr 
Bernroder Str. 25 
97493 Bergrheinfeld 
Tel.: (0 97 21) 9 94 08 
e-mail: Norbert.Mohr@t-online.de 
Homepage: www.diabetiker-schweinfurt.de 
V.i.S.d.P. 
 
Auflage: 350 

INFO-Post Nr. 92 
Zeit: 02. bis 11.08.2007 
 

Ort: Nordseeinsel Borkum, Jugendherberge 
Anfahrt mit zwei Kleinbussen und einem Pkw 
(insgesamt 22 Personen) von Schweinfurt 
aus. 
 

Preis:  
• 280 EUR für Mitglieder unserer SHG 
• 310 EUR für andere Diabetiker 
 
Die Schulungstage zielen auf jugendliche 
Diabetiker im Alter von 16 bis 24 Jahren 
ab. Für die ärztliche Betreuung und Schulung 
steht wieder Dr. Reinhard Koch (Diabetologe 
DDG, Oberarzt der Klinik für Kinder und Ju-
gendliche des Leopoldina-Krankenhauses 
Schweinfurt) zur Verfügung.  
 

Interessenten bekommen das Programm und 
die Anmeldeunterlagen zugeschickt. 
 
Die Maßnahme wird  
gesponsert von:      
                              
                    
          und                   

Schulungstage - Borkum 

noch 6 Plätze frei! Ratschen im „Jade“ 

Schade, dass das Treffen beim Chinesen kaum 
angenommen worden ist. Niko und Manu hät-
ten gerne  mehr Teens und Twens begrüßt. 
Lecker war es trotzdem  - vielleicht steht ihr ja 
mehr auf texanisch?! Dann sehen wir euch am 
16. November in Schweinfurt im „Habaneros“. 

Diabetikertage 

Stand in SW und KÖN 

Unsere Gruppe war wieder mit einem Info-
stand bei den Diabetikertagen am 24. März im 
Leopoldina Krankenhaus in Schweinfurt und 
am 28. März in der Rhöntherme in Bad Kö-
nigshofen vertreten. Wir sind mit den Veran-
staltern einer Meinung, dass neben Vorträgen 
und einer Industrieausstellung die Selbsthilfe-
gruppen  das Infoangebot an einem solchen 
Tag abrunden. 
 

Gerne kommen wir auf Anfrage mit ei-
nem Infostand auch zu weiteren Veran-
staltungen in der Region Main-Rhön. 

Birgit Knobling am Stand in Bad Königshofen 



Jahreshauptversammlung 

am 01.03.07 

Hier in Stichpunkten der Bericht des Vor-
stands: 
 

⇒ Mitgliederstand 01.03.07: 143 Familien/
Betroffene (Gründung 1997: 20 Familien) 

⇒ 134 Typ 1-Diabetiker (inzwischen 7 
Familien mit 2 od. 3 Typ 1-
Diabetikern) 

⇒ 4 Typ 2-Diabetiker 
⇒ 13 Fördermitglieder 

 

⇒ Herkunft der Mitglieder: 
• 51% aus Stadt und Lkrs. Schweinfurt, 
• 37%  aus den Landkreisen KG, HAS    
  und NES (etwa zu gleichen Teilen), 
• 8 % aus angrenzenden Landkreisen 
  Wü, KT, MSP und BA sowie 
• 4% von weiter weg (Restbayern, Frank- 
  reich, Schweden) 
 

⇒ Aktivitäten des Jahres 2006: 
• vier Gruppentreffen in SW (2), Großeib- 
   stadt und Burkardroth 
• Vortrag im Leo mit Dr. Blum (Wie schütze 
   ich meine Niere?“) 
• Gokart-Fahren in Gerolzhofen 
• Gestalten und Malen mit Erdfarben und  
  Museumserkundung für Kids 
• Sommerfest  
• Workshop für Familien am Bauersberg 
• Weihnachtsfeier  

     und speziell für Teens und Twens 
• Kegeln in Niederwerrn 
• Brunch beim Texikaner und Dinner beim  
   Chinesen 
• Schulungsfreizeit in Istrien (spitze!) 

 

⇒ Aktivitäten im Hintergrund: 
• zwei Vorstandssitzungen und Jahres- 
  hauptversammlung 
• 12 Besuche von Neuerkrankten im Leo 
• über 60 (intensive) Beratungsgespräche 

mit Betroffenen 

• 4 Unterrichtsgespräche in Schulen/
Kindergärten 

• Stände an Diabetiker- und Gesund-
heitstagen 

• Kontaktpflege zu Kliniken, Ärzten, 
Fachpersonal, Diabetesindustrie, 
Selbsthilfegruppen, dem Behinderten-
beirat der Stadt SW und dem DDB 

• Ergänzung unserer Bibliothek mit 25 
Exemplaren 

• Besuch des Dt. Diabetikertages in Kas-
sel 

•  Beteiligung an der Insulinanaloga-
diskussion und Verfassen einer Stel-
lungnahme an das IQWiG (Institut für 
Qualität und Wirtschaftlichkeit im Ge-
sundheitswesen) 

 

⇒ Neuwahlen der Vorstandschaft: 
• Norbert Mohr (Vorsitzender) 
• Niko Weigl (stellv. Vorsitzender) 
• Martin Kruse (Kassier) 
• Julia Lenhart (Protokollführerin) 
• Birgit Knobling (Beisitzerin) 
• Karl-Heinz Wolf (Beisitzer) 
• Norbert Weber (Beisitzer) 
• Alfred Stühler (1. Revisor) 
• Barbara Schmitt (2. Revisorin) ́  

Die Vorstandschaft wurde komplett im Amt be-
stätigt. 
v.l.: Martin Kruse, Julia Lenhart, Norbert Weber, Karl-
Heinz Wolf, Birgit Knobling, Norbert Mohr, Niko Weigl 

OneTouch UltraEasy 

kostenlose Software 

Ute Fiedler von der 
Firma LifeScan be-
treut nach dem Wech-
sel von Ingrid Döpfert 
zu einem anderen Un-
ternehmen jetzt unsere Selbsthilfegruppe in 
der Region Main/Rhön. Bei unserem ersten 
Treffen machte sie auf die OneTouch Diabetes 
Management Software für die Blutzuckermess-
geräte der Firma „OneTouch Ultra2“ und  
„OneTouch UltraSmart“ aufmerksam; man 
kann sie kostenlos von der Homepage der Fir-
ma (http://www.lifescaneurope.com/de/) her-
unterladen oder als CD-ROM anfordern. 

 

Das zweite Thema 
war das neue BZ-
Messgerät One-
Touch UltraEasy. 
Sicher wird das 
kleine Gerät, das 
in der Form einem 
MP3-Player äh-

nelt, seine Freunde finden. Die handliche Mini-
Stechhilfe und die kleine, praktische Tasche 
sind auch recht ansprechend und die Tasche 
bietet noch Platz für den Pen. 
 

Der OneTouch UltraEasy speichert 50 Messer-
gebnisse mit Datum und Uhrzeit. Sein Spei-
cher kann nicht über einen PC ausgelesen wer-
den. 
 

Übrigens passen die Messstreifen von LifeScan 
in alle Geräte der Firma und Frau Fiedler weist 
auf die 49 unterschiedlichen Codes hin, die 
Garant für besonders genaue Messergebnisse 
sein sollen. 
 

Techn. Daten: 20—600 mg/dl; Kalibrierung: 
Plasma; Probe: Kapillarblut; Blutmenge: 1 
Mikroliter; Messzeit: 5 Sek.; Temp.: 6—44°C. 


